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Keine Erdgas- und Erdölförderung
in unserer Region

Der Stand der Dinge
Zum jetzigen Zeitpunkt sind die seismischen
Messungen der DEA (Deutsche Erdöl AG) in unserer 
Region nur ausgesetzt.

Andere Explorati onsunternehmen planen bereits
weitere Erdgas- und Erdölprobebohrungen.

Bereits bestehende Förderakti vitäten werden
ausgebaut.

Das heißt, wir sind noch lange nicht am Ziel und
können keinesfalls die Hände in den Schoß legen. 
Ganz im Gegenteil: Der Widerstand muss wachsen.

Wir wollen die Ressourcen unserer Bürgeriniti ati ve 
ausbauen.

Unsere NoMoorGas-Familie soll weiter wachsen.
Wir freuen uns auf neue Akti ve.

Agieren – statt  reagieren!

Den Kontakt zu uns, Infos zum Thema,
zu Veranstaltungen und Akti onen, fi ndet ihr
auf unserer Webseite

www.NoMoorGas.de
und bei Facebook und Instagram.

Bürgeriniti ati ve NoMoorGas
kontakt@nomoorgas.de
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Achim
Baden
Bad Fallingbostel
Barnstorf
Bassen
Bellen
Bockhorst
Borstel
Bremen
Campe
Campen
Donnerstedt
Dorfmark
Embsen
Fischerhude
Grasberg
Grasdorf
Kirchweyhe
Lilienthal
Neuenkirchen
Ott ersberg
Oyten
Posthausen
Quelkhorn
Rautendorf
Riede
Riepe
Sagehorn
Schaphusen
Seebergen
Siedenburg
Söhlingen
Stuckenborstel
Thedinghausen
Weyhe
Wümmingen 

Entschlossen. Energisch. Jetzt.

Wir haben uns aufgestellt
Innerhalb der Bürgeriniti ati ve haben sich
Arbeitsgruppen zu folgenden Themen gebildet:
- Presse und Öff entlichkeitsarbeit
- IT und Technik
- Wissenschaft licher Diskurs über Studien und
  Arbeiten zum Thema (z.B. Abstandsstudie) 
- Trinkwasserschutz
- Recherche und Politi k
- Akti onen und Außendienst
- Dialog und Vernetzung

            
           kontakt@nomoorgas.de

Unsere Forderungen
Keine seismischen Messungen und
keine neuen Genehmigungen für
weitere Erdgas- und Erdölförderungen, 
bis die gesundheitlichen Risiken geklärt 
sind

Trinkwasser- und Naturschutz vor
Rohstoff gewinnung

Ausbau der Forschung nach Energie-
alternati ven und erneuerbaren Energien

Novellierung des Bergrechtes

NoMoorGas lebt vom Mitmachen
Die Möglichkeiten sind so vielfälti g wie wir.
Wir sind politi sch unabhängig. Jeder ist uns
willkommen.

Über eine fi nanzielle Zuwendung zur Unterstützung
unserer Auslagen für Materialien freuen wir uns:
IBAN DE33 2916 5681 0851 5646 00
Kontoinhaber Lüer Redeke
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Warum werden weiter Anträge zur Erdgas- 
förderung gestellt, wenn die vermuteten 
L-Gasvorkommen nach vollzogener Umstellung 
der Haushalte auf H-Gas nicht gebraucht werden? 
Welche Firmen oder Interessensgruppen haben 
einen finanziellen Vorteil an der L-Gasförderung?

Wir wollen unsere Heimat für unsere Kinder 
und die nachfolgenden Generationen gesund 
und intakt erhalten. Unser Ziel ist es, die Auswei-
tung der Förderaktivitäten in unserer Region zu 
verhindern. Eine gute Lebensqualität liegt uns
am Herzen. Dazu gehört auch die Fürsorge für 
unser Trinkwasser und unsere Natur.

Wir sehen die unüberschaubaren Risiken der Erd-
gas- und Erdölförderung. Welche jetzt verantwort-
lichen Unternehmen haften für eventuelle Schäden 
für unsere nächsten Generationen?

Erdgas- und Erdölförderung bedeuten für die 
Eigentümer von Gebäuden und Grundstücken eine 
Wertminderung. Erdbeben sind unter anderem 
eine Folge der Erdgasförderung. Gebäudeschäden 
werden teilweise nur unzureichend ausgeglichen. 
Schlafstörungen und Angstzustände sind häufige 
Folgen bei Bewohnern in Förderregionen. 

Aus den Erdgas- und Erdöllagerstätten gelangen 
giftige Stoffe an die Oberfläche (Arsen, Quecksilber, 
radioaktives Material usw.) Hochgiftiges Lager-
stättenwasser wird entweder verpresst, teilweise 
sogar in Wasserschutzgebieten, oder aufwändig 
als Gefahrgut transportiert. Störfälle gibt es immer 
wieder. Luftemissionen sind nachweisbar.

Noch immer ungeklärt sind die Häufungen von 
Krebsfällen in einigen Regionen.

Freundlich und bestimmt treten wir mit gemeinsamen 
Aktionen für den Schutz und Erhalt unserer Region ein.
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Epiphanias-Empfang von Landesbischof Ralf Meister am 6. Januar 2019 im Kloster Loccum mit niedersächsischen 
Spitzenpolitikern. Briefübergabe an Ministerpräsident Stephan Weil und Wirtschaftsminister Dr. Bernd Althusmann.

Unsere Aktivitäten
- Parteiübergreifender Austausch auf kommunaler-  
   landespolitischer-,  bundes- und EU-Ebene
- Dialog mit Behörden, Unternehmen und Verbänden
- Öffentlichkeitsarbeit zum Thema 
- Rechtsgrundlagen zur Erdöl- und Erdgasförderung recherchieren
- Organisation von Informationsveranstaltungen
- Organisation von Busfahrten zu Bohrplätzen und Förderanlagen

Fünf Landkreise – ein Thema
Erdgas ist KEINE Brückentechnologie...

bauen und verteilen- und


